
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 18.03.2023 (00:33) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC OE Bad Homburg 1987 VI : Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III 
Freitag, 17.03.2023, 20:15 Uhr

Zoubek und Strücker bleiben gegen die Usinger Turn- und 
Sportgemeinde 1846 III ungeschlagen

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TTC OE Bad
Homburg 1987 VI das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gegen die Usinger Turn- und
Sportgemeinde 1846 III am Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung
erlebten die Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten
Schlusspunkt erzielte das Doppel Zoubek / Strücker. Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft
unvollständig antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Zoubek / Strücker waren im Doppel gegen Klinger / Härtel nicht zu
stoppen und gewannen recht klar mit 3:0. Da gab es nichts zu rütteln. Kurzfristig sah es gut aus,
aber letztlich waren Bonn / Steinert bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Orbán / Bieker dann doch
niedergerungen worden. Einen Punkt erhielt die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III
nachfolgend, da Eckhard / Oslislok ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Nach den ersten
Spielen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 1:2 an den Tisch. Holger Zoubek überzeugte im Match gegen Patrick Bieker, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Martin Strücker machte mit Lutz Orbán beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die
Tische trat. Nur einen Satz verlor Volker Bonn bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Heiko Härtel
und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. 8:11, 11:7, 11:8, 6:11, 9:11 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Reinhard Steinert und Ralf Klinger sich am Tisch gegenüber
standen. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte danach Silke
Grimm letztlich parat, um Torsten Oslislok final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3.
Ohne Mühe gewann anschließend Eberhard Eckhard sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Holger Zoubek und Lutz Orbán, ehe sich der Gastgeber mit 11:4, 9:11, 11:4, 9:11, 11:6
durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zoubek nun bei 19:12, während Orbán bislang 13 Siege
und 21 Niederlagen zu verzeichnen hat. Wenig Chancen ließ Martin Strücker derweil bei seinem
Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Patrick Bieker. Durch diese Niederlage liegt Bieker nun bei einer
Bilanz von 10:18 seit Beginn der Saison. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Ralf Klinger fand Volker
Bonn von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch dieses Ergebnis liegen die
Saison-Bilanzen nun bei 14:6 für Bonn und 10:15 für Klinger seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Reinhard Steinert gegen Heiko Härtel. Damit hat
Härtel nun ein 8:19 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Nicht
einen Satzgewinn überließ Silke Grimm ihrem Gegner Eberhard Eckhard beim in Sätzen klaren 3:0-
Sieg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Der kampflose Sieg von Torsten Oslislok
bescherte derweil der Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III anschließend einen Punkt. Bevor
die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
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Nachbartisch zu Ende. Zoubek / Strücker gewannen gegen Orbán / Bieker mit 3:2. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Zoubek / Strücker mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten
gewannen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den
TV 1889 Weißkirchen III, während die Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III am 23.03.2023
gegen den TV 1891 Stierstadt IV antritt.

 Statistik:
 TTC OE Bad Homburg 1987 VI

Doppel: Zoubek / Strücker 2:0, Bonn / Steinert 0:1 
Einzel: H. Zoubek 2:0, M. Strücker 2:0, V. Bonn 2:0, R. Steinert 0:2, S. Grimm 1:1 

 Usinger Turn- und Sportgemeinde 1846 III
Doppel: Orbán / Bieker 1:1, Klinger / Härtel 0:1, Eckhard / Oslislok 1:0 
Einzel: L. Orbán 0:2, P. Bieker 0:2, R. Klinger 1:1, H. Härtel 1:1, E. Eckhard 1:1, T. Oslislok 2:0


